
Gemütliche Gemeindebücherei 
Den Stürmen des Alltags entfliehen, ein bisschen zur 
Ruhe finden: Wer unsere Gemeindebücherei betritt 
und die Türe hinter sich schließt, wird von einer ent-
spannten und ruhigen Atmosphäre empfangen. 
Langsam zwischen den dicht gefüllten und gut sor-
tierten Regalen schlendern, mal dieses und mal 
jenes Buch nehmen und darin lesen. In Zeitschriften 
nach neuen Rezepten oder tollen Tipps schmökern. 
Oder mit den Kindern in der gemütlichen Leseecke 
ein wenig die Zeit vergessen und Bilderbücher an-
schauen. 
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Das Bücherei-Team – (v. l. n. r.) Angela Pschorr, An-
drea Schlick (Leitung) und Heike Voss – ist immer mit 
einem freundlichen Lächeln und Buchempfehlungen 
für jeden Geschmack zur Stelle. 

Für unsere gemütliche Kinder- und Familienecke 
haben wir neue Tische. Zusammen mit unseren 
neuen Sitzkissen werten sie die Bücherei peppig auf. 
Jeder kann es sich gemütlich machen, wie er gerne 
möchte, und besonders Kinder „flezen“ gerne auf 
dem Boden beim Lesen und Bücher anschauen.

Seit fast fünfzig Jahren (1974) gibt es unsere Ge-
meindebücherei – immer schon ist sie mit viel Hin-
gabe und Leidenschaft vom Bücherei-Team geführt 
und gepflegt worden. 
Anfangs war sie in einem kleinen Raum neben dem 
Rathaus untergebracht. Seit 1992 ist sie barrierefrei 
im Obergeschoss des Bürgerhauses beherbergt. In 
gemütlicher Atmosphäre laden Sitzkissen, Sofas, 
Lese- und Spielecken zum Verweilen ein. 
Im Jahr 2017 wurde der komplette Bestand digitali-
siert. Derzeit gibt es 7136 Medien (siehe Infokasten). 

 

Bücher und Medien der Gemeindebücherei 
 

Schöne Literatur/Belletristik 2.071 
Kinder- und Jugendbücher 2.887 
Sachbücher 1.088 
Comics 25 
Hörbücher 476 
Tonies 55 
Spiele 181  
Zeitschriften 353  

 

„Bücher sind fliegende Teppiche ins Reich 
der Fantasie.“ 
                                 (James Daniel, Autor) 

Die Bücherei ist bei eMedien Bayern (Onleihe) mit 
einem Medienbestand von über 40.000 angeschlos-
sen. Mit unserem Leserausweis kann jeder digitale 
Bücher, Tageszeitungen, Zeitschriften und Hörbü-
cher aus diesem Pool auf sein eigenes Endgerät für 
einen bestimmten Zeitraum downloaden. Dieser 
Service ist in der Jahresgebühr enthalten. 
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Kleine Gebühren für große Bücherfreude 
Büchereiausweis für Kinder, Jugendliche oder Er-
wachsene 2,50 Euro. Kinder der 1. Klasse, die den 
Bibliotheksfit machen, erhalten den Ausweis kosten-
los.  
Die Jahresgebühr für Erwachsene beträgt 12 Euro. 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre sind kos tenfrei.   
Basteln, Spielen und Bibliothekskurs für Kinder  
Jeden ersten Donnerstag im Monat laden wir zu 
Bas telnachmittagen gemeinsam mit dem Familien-
stützpunkt ein. Für die Schüler der 1. Klassen bieten 
wir den Workshop BibFit an – hier machen wir die 
jungen ABC-Schützen fit für die Bücherei.  
Unser großer Spielenachmittag findet einmal im Jahr 
statt. Im Dezember lesen wir Adventsgeschichten 
vor und basteln in der gemütlichen Bücherei.  
Bücherflohmarkt für unsere „alten Schätze“ 
Immer wenn wir Platz für neue Medien schaffen müs-
sen, können unsere Leser „ältere“ Bücher und Zeit-
schriften günstig bei uns kaufen: Sie finden sich in 
einer Schmökerkiste in der Bücherei. In der Advents-
zeit gibt es einen großen Bücherflohmarkt!   
Wir sind für Sie da 
Dienstag 14.30 bis 18.30 Uhr 
Donnerstag 10 bis 12 Uhr und 14.30 bis 18.30 Uhr. 
In den Ferien abweichende Öffnungszeiten – bitte 
beachten Sie die Hinweise auf unserer Homepage   
So finden Sie uns, so kontaktieren Sie uns: 
Gemeindebücherei im Bürgerhaus, Obergeschoss 
Hoflacher Straße 5, Alling, Tel. 379490-350 
E-Mail buecherei@alling.de, Buecherei.alling.de  
Wir laden Sie ein in unsere Gemeindebücherei, zu 
einer kleinen Auszeit vom Alltag.  
                            Ihr Bücherei-Team Andrea Schlick,  
                                Heike Voss und Angela Pschorr 

Adventszeit in der Bücherei
Vorlesen im Advent 
Am Donnerstag, 14. Dezember 2023 von 15.00 bis 
16.00 Uhr lesen wir vorweihnachtliche Geschichten, 
für Kinder von 3 bis 6 Jahren. Einfach kommen, es 
sich gemütlich machen und zuhören. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.   
Öffnungszeiten 
In den Weihnachtsferien bleibt die Bücherei ab 22. 
Dezember 2023 geschlossen. Los geht es wieder am 
Dienstag, 9. Januar 2024.  
Unsere Buchempfehlung 
Für spannende Lesestunden in den Weihnachts -
ferien empfehlen wir heute zwei Bücher der bekann-
ten Krimiautorin Elisabeth Herrmann: Der „Teepa-
last“ und der „Teegarten“. Zwei fesselnde histori-
sche Abenteuer-Romane. Genau das Richtige, um 
mit einer Tasse Tee auf dem Sofa in eine andere Zeit 
zu reisen. 

Wir wünschen allen ein gesegnetes und frohes Weih-
nachtsfest. Wir freuen uns auf euch im neuen Jahr. 
Bleibt gesund und habt schöne Ferien. 
     Euer Büchereiteam – Andrea, Angela und Heike 

Der Teepalast:  
„1834, ein kleines Dorf 
in Ostfriesland. Lene 
Vosskamp wächst in 
einer Fischerfamilie in 
bitterer Armut auf und 
muss schon als Kind 
schwere Schicksals-
schläge hinnehmen. 
Doch dann gerät sie 
durch einen Fremden 
in den Besitz einer ge-
heimnisvollen Münze, 
die sie berechtigt, in 
China mit Tee zu han-
deln …“

Kirchweihschießen 

Beim Kirchweihschießen am 13. Oktober 2023 ver-
suchten unsere Schützen, einen Kirchweihbraten zu 
ergattern. 
Diese Schützen konnten sich einen Platz auf dem 
Treppchen der ersten Drei sichern:  
Freistehend Schießen 
Platz 1 Hannes Lempert (90 Ringe) 
Platz 2 Valentina Janik (49,0-Teiler) 
Platz 3 Rudolf Ullmer (89 Ringe)  
Aufgelegt Schießen 
Platz 1 Franz Dellinger (96 Ringe) 
Platz 2 Rudolf Ullmer (11,7-Teiler) 
Platz 3 Karl Stiller (96 Ringe)  
Die Parsberger Schützen wünschen allen ein frohes 
Weihnachtsfest und einen gesunden Rutsch in neue 
Jahr 2024.   Andrea Büttner-Sauer, 1. Schriftführerin 

Freude an Präzision und Konzentration – Schützen-
sport vereint „Jung und Alt“, hier beim Kirchweih-
schießen, wo es den Braten für Kirchweih zu gewin-
nenn gab (v. l. n. r.): Hannes Lempert, Valentina 
Janik, Franz Dellinger, Karl Stiller, Rudolf Ullmer.
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Liebe Bürgerinnen,  
liebe Bürger,  
der Jahreswechsel steht 
bevor. Es ist eine Zeit, um 
innezuhalten und auf das 
vergangene Jahr zurück-
zublicken. Es ist auch eine 
Zeit des Nachdenkens und 
des Neubeginns. Wir bli -

cken zurück auf das, was wir erreicht haben, und 
setzen uns neue Ziele für die Zukunft.   
In diesem Jahr 2023, das von vielen Herausforde-
rungen, aber auch unermüdlicher Gemeinschafts-
arbeit geprägt war, möchte ich an dieser Stelle 
meinen besonderen Dank an alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Gemeinde, unseren engagier-
ten Lehrerinnen und Lehrer, Erzieherinnen und Er-
zieher sowie allen Ehrenamtlichen in den Vereinen 
und Organisationen aussprechen.  
Mit größter Wertschätzung und Dankbarkeit für 
Ihr unermüdliches Engagement und Ihren Einsatz, 

die das Fundament und Rückgrat unserer Ge-
meinde bilden, lädt die Gemeinde Alling herzlich 
am 15. März 2024 zum Ehrenamtsfest ein. Es ist 
eine Gelegenheit, persönlichen Dank für Ihren un-
verzichtbaren Beitrag zum Wohlergehen unserer 
Gemeinschaft zu sagen.  
Ich wünsche allen ein friedvolles, besinnliches 
Weihnachtsfest, das uns an die Bedeutung von Fa-
milie und Freundschaft erinnert und ein glückliches 
neues Jahr 2024 voller Chancen, Freude und Ge-
sundheit.   
Ich freue mich darauf, mit Ihnen zusammen das 
neue Jahr zu gestalten und die Aufgaben, die es 
mit sich bringen wird, anzunehmen und gemein-
sam zu meistern. Lassen Sie uns dafür sorgen, dass 
Alling weiterhin ein Ort bleibt, an dem wir alle 
stolz sind, zu Hause zu sein!  
 
Ihr   
Stefan Joachimsthaler 
Erster Bürgermeister 

Neue Trikots spendiert

Die 1. und 2. Mannschaft ist mit neuen Trikotsätzen 
ausgestattet: Den Trikotsatz der 2. Mannschaft 
spendierte Horst Kessler mit seiner ERGO-Agentur.  
Den Trikotsatz der 1. Mannschaft spendierten die 
Firma Brennholz Dosch aus Gilching (Foto unten 2. 
Reihe links Michi und Anton Dosch) und Firma Elek-
tro Lindemiller (2. Reihe rechts Christoph Lindemiller 
und Florian Altmann). 
Die Mannschaften weihten die neuen Trikots mit 
zwei Siegen ein. Die 1. Mannschaft gewann mit 1:0 
gegen den TSV Pentenried, die 2. Mannschaft ge-
wann mit 2:0 gegen den SV Germering 2.  
                                    Sebastian Kiffer, TSV-Fußball

Was macht der  
Familienstützpunkt?

Der Familienstützpunkt (FSP) Eichenau, Emmering, 
Alling der Nachbarschaftshilfe Sozialdienst Eichenau 
e.V. ist eine Info- und Beratungsstelle rund um das 
Thema Familie und Erziehung. Zusätzlich finden 
übers Jahr familienbildende Angebote statt (Vor-
träge, Treffs, Ausflüge …).  
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 15 bis 17 Uhr 
bieten wir in Kooperation mit der Gemeindebüche-
rei Bastelnachmittage für Familien an. Achten Sie auf 
aktuelle Ankündigungen auf der Homepage der Bü-
cherei. Anmeldung am besten in der Gemeindebü-
cherei: buecherei@alling.de, Tel. 379490-350.  
Wie erreicht man den  
Familienstützpunkt am besten? 
Kommen Sie am besten zu einem der Bastelnachmit-
tage ins Bürgerhaus. Oder rufen Sie an (Tel. 08141 
3691-18) oder schreiben Sie (E-Mail: familienstuetz-
punkt@nbh-eichenau.de).                     Claudia Wüst



4                                                                                            Mitteilungsblatt No. 242 vom 8. Dezember 2023

Schnee ist schön ... aber pressieren tut’s trotzdem
Im Alltag ist jeder Tagesbeginn gut durchgetaktet. 
Die Kinder müssen in die Schule, Sie selbst in die Ar-
beit. Da soll sich möglichst nichts verzögern! Da 
kommt es doch hervorragend, wenn Sie im Winter 
vor die Türe treten, und Wege und Straßen schon 
geräumt sind.   
Winterdienst nicht behindern! 

Unser Bauhof ist bestrebt, die 
Straßen und Wege so früh 
und so gründlich wie möglich 
zu räumen. Schwierig oder 
unmöglich wird dies, wenn 
die Schneeräumfahrzeuge 
durch parkende Autos behin-
dert werden. Wir bitten Sie 
deshalb: Halten Sie die Stra-
ßen möglichst frei, parken Sie 
in der Garage oder auf Ihrem 
Grundstück. 

Bitte nehmen Sie gewissenhaft Ihre Räum- und 
Streupflicht wahr.   
Tonnenweise Streugut 
In 35 Streugutkisten hält der Bauhof über 22 Tonnen 
Streugut (Riesel) für Sie bereit. Sie können sich daran 
bedienen. In der Liste sehen Sie, wo der nächste Be-
hälter in Ihrer Nähe ist. Die Behälter werden vom 
Bauhof wöchentlich kontrolliert und aufgefüllt.  
Sollte wider Erwarten einmal ein Behälter leer sein, 
lassen Sie es uns gleich wissen! 
Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe! 

Hier stehen die Streugutkisten:  
Alling 
Kindergarten Alling 
Sporthalle, Parkplatz 
Schulweg/Ecke Kreuzstraße 
Parsbergstraße, Fußweg Kolpingstraße 
Kapellenstraße, Fußgängerüberweg 
Greppenstraße, Garagenhof 
Greppenstraße, Spielplatz 
Roßfeldstraße  
Hirtenstraße, Wertstoffhof 
Hartstraße, Spielplatz 
Sportgelände TSV Alling 
Krautgartenweg 
Hoflach 
Nußfeld  
Hoflacherstraße, Bushaltestelle 
Bürgerhaus Alling 
Marienberg/Ecke Edelfeldweg 
Am Kirchberg, Rathaus 
Am Weinberg, Fußgängerbrücke 
Am Weinberg, Auffahrt Oberer Weinberg West 
Parsbergstraße 2 
Griesstraße  
Pschorrgasse 
Griesstraße/Ecke Parsbergstraße 
Göppenbüchl 
Am Hirthaus 
 
Holzkirchen 
Holzkirchen, Treppe 
Holzkirchen, Krammer 
 
Biburg 
Kindergarten, Ammerseestraße 1 
Kirchstraße, Zugang Friedhof 
Am Krautgarten/Ecke Bergstraße 
Schlagfeldstraße 
Hangstraße 
VR-Bank Biburg/Lagerhaus 
 
Holzhausen 
Beim Maibaum

Blick auf die Theaterbühne 
2024

Wir werden zu einem Theaterstück einladen, das 
alles hat, was eine gute Komödie braucht: eine wit-
zige und kurzweilige Geschichte, wunderbare Spie-
ler, unbeschwerte Unterhaltung! Sie spielt in einem 
New Yorker Appartement in einer „Zweck-WG“, in 
der sich die beiden Freunde in kürzester Zeit 
schrecklich auf die Nerven gehen …  
Das Team des KTV Alling wünscht nun allen erhol-
same Feiertage und viel Glück im Jahr 2024! 
                          Helene Wutz-Weiler, 1. Vorsitzende 

Kostenfreie Beratung 
für Menschen  
mit Behinderung

Sie haben eine Behinderung oder sind von einer Be-
hinderung bedroht? Sie brauchen Rat? 
Im Rathaus bieten wir Sprechstunden bei der Ergän-
zenden Unabhängigen Teilhabeberatung (EUTB) 
an. Die EUTB berät Menschen mit Behinderungen 
und von Behinderung bedrohte Menschen. Auch An-
gehörige können sich beraten lassen.  
Die Arbeit der EUTB wird vom Bundesministerium 
für Arbeit und Soziales gefördert. Die Beratung ist 
kostenfrei. Die Idee der EUTB basiert auf dem Bun-
desteilhabegesetz.  
Wenn möglich, erfolgt die Beratung durch soge-
nannte „Peers“. Das sind Menschen, die selbst be-
troffen sind oder waren und sich in der Lebenswirk-
lichkeit der Betroffenen gut auskennen. Nur eins ma-
chen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der EUTB 
nicht: Rechtsberatung! 
Jeden ersten Donnerstag im Monat von 9 bis 11 
Uhr bietet die EUTB individuelle Beratungen im Rat-
haus an. Diese Beratung ist kostenfrei.  
Wichtig ist, vorab einen Termin zu vereinbaren, im 
Bürgerbüro bei Angelika Huber, Tel. 379490-106, 
huber@alling.de.
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IT-Sicherheitssiegel für Gemeinde

Erneut hat die Gemeinde Alling vom Landesamt für 
Sicherheit in der Informationstechnik (LSI) das Siegel 
für „Kommunale IT-Sicherheit“ erhalten. 
Dieses Zertifikat hat die Gemeinde bereits im Jahr 
2021 erhalten. Es hat zwei Jahre Gültigkeit, dann 
werden die Kriterien erneut geprüft, und nun erhält 
die Gemeinde das Siegel für weitere zwei Jahre bis 
2025. 
„Damit haben wir erneut belegt, dass wir gesetzes-
konform ein Informationssicherheitskonzept einge-
führt haben und dass dieses Konzept nach aktuellem 
Stand der Technik und Rechtslage die wichtigsten 
Aspekte der Informationssicherheit adressiert“, er-
klärt Rainer Kempka, der für IT und Datenschutz im 
Rathaus zuständig ist. Seit dem 1. Januar 2020 ist er 
vom Gemeinderat zum Informationssicherheitsbe-
auftragten bestimmt worden – damit drückte das 
Gremium bereits seinerzeit den besonderen Stellen-
wert der Informationssicherheit in der Gemeinde Al-
ling aus.  
Bürgermeister Stefan Joachimsthaler: „Damit zeigen 
wir unseren Bürgern, dass ihre Daten bei uns gut 
und sicher aufgehoben sind.“ 

Bürgermeister Stefan Joachimsthaler (links) und In-
formationssicherheitsbeauftragter im Rathaus Rainer 
Kempka (rechts): Die Urkunde mit dem erneuten Sie-
gel für IT-Sicherheit hängt nun im Rathaus aus.

Wie planen wir die Wärmeversorgung in Zukunft? 
Vortragsreihe von Energieagentur KLIMA3 gibt Antworten auf viele Fragen

Ab dem 1. Januar 2024 soll das neue Gebäudeener-
giegesetz (GEG) in Kraft treten. Das Gesetz verfolgt 
das Ziel, durch Austausch von Öl- und Gasheizungen 
gegen erneuerbare Energiequellen das Heizen kli-
mafreundlicher zu machen.  
Nun sind viele Menschen verunsichert: Was müssen 
wir tun? 
In den Vorträgen zur Wärmewende bekommen sie 
Antworten: 
Wie können Sanierung und Heizungstausch vorbe-
reitet werden? 

Keine Kinderreisepässe 
mehr!

Ab dem 1. Januar 2024 gibt es  
keine Kindereisepässe mehr.  
Dies ist ein Beschluss des  
Bundestages vom 7. Juli 2023.  
Die Gründe: 
Der Kinderreisepass hat zwei entscheidende 
Nachteile: Bereits nach einem Jahr verliert er 
seine Gültigkeit, während ein normaler Reise-
pass für Kinder sechs Jahre lang genutzt wer-
den kann (ab dem Alter von 24 Jahren sind es 
zehn Jahre). Hinzu kommt, dass der Kinderrei-
sepass über keinen Speicherchip verfügt, auf 
dem unter anderem die Fingerabdrücke hinter-
legt sind. Aus diesem Grund wird er nicht in 
allen Ländern außerhalb der EU akzeptiert, wie 
zum Beispiel den USA.  
Die aktuellen Kinderreisepässe dürfen noch bis 
zum Ablaufdatum verwendet werden. Künftig 
kann für Kinder dann ein „normaler“ Reisepass, 
wie für Erwachsene, ausgestellt werden. Hierfür 
werden biometrische Bilder benötigt.  
Die Lieferzeiten für Personalausweise betragen 
3 bis 4 Wochen und für Reisepässe 4 bis 6 Wo-
chen!   
Die Gebühren für Reisepässe werden zum 1. Ja-
nuar 2024 von 60 Euro auf 70 Euro erhöht.  
Ersparen Sie sich unnötigen Stress vor geplan-
ten Reisen: Beantragen Sie rechtzeitig die be-
nötigten Ausweisdokumente.   
Bei Fragen hilft Ihnen unser Bürgerbüro gerne 
weiter: Tel. 379490-106 oder -107, E-Mail 
huber@alling.de oder pfoertsch@alling.de.

Wie können individuelle Heizungslösungen ausse-
hen? 
Welche Förderungen sind möglich? 
Welches sind die gesetzlichen Vorgaben? 
Wo ist mit einem Wärmenetz zu rechnen?  
Geschäftsführer der Klima3 Energieagentur Andreas 
Weigand sagt: „Idealerweise gehen die Leute mit 
einem Plan im Kopf nach Hause und wissen welches 
die nächsten Schritte sind.“  
Besuchen Sie den Infoabend in Alling, am Dienstag, 
30. Januar 2024, 19 Uhr im Bürgerhaus, Hoflacher 
Straße 5.                                   Julia Hosan, Klima3
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Bürgerservice:  
Kostenlose Renten-
antragsberatung  
im Rathaus 

Rentenberaterin Veronika Leopold beantwortet all-
gemeine Fragen rund um die gesetzliche Renten-
versicherung; Beratungszeit 15 Minuten. 
Der nächste Termin ist am Donnerstag, 1. Februar 
2024 um 16 Uhr. 
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin: Tel. 08141 
8906477, E-Mail: info@rentenberatung-leopold.de 

Lastenfahrrad gewonnen!  
Bürgermeister mit Geschäftsführer und 
Bauamt erfolgreich beim Bayern-Quiz

Nun lieferten Birgit Lutz (2. v. l.) und Roland Höger 
(links) von der hjr-Verlagsgruppe den Hauptgewinn 
persönlich ans Rathaus. „Die zulässige Ladung inklu-
sive Fahrer ist 160 Kilo – da kann man sich ausrech-
nen, wie viel damit transportiert werden könnte“, er-
läutern die beiden.  
Das flotte Transportradl, made in Germany, steht 
künftig abfahrtbereit am Rathaus und kann vom 
Team genutzt werden: „Botenfahrten oder Besor-
gungen, Baustellen-Visiten, Post wegbringen, per-
sönliche Termine oder Besuche im Ort, auch mal eine 
kleine Ausfahrt ins Grüne in der Mittagspause. Es 
wird viele Gelegenheiten geben, zu denen das Radl 
zum Einsatz kommt und für uns ein weiterer Beitrag 
zum Umweltschutz ist“, so Bürgermeister Stefan 
Joachimsthaler. 

Beim Besuch der Messe „Kommunale“ (Fachmesse 
und Kongress für Kommunal-, also Gemeindebedarf) 
traten Bürgermeister Stefan Joachimsthaler (rechts), 
Mathias Kral und Lukas Ehleiter vom Bauamt (beide 
nicht auf dem Bild), und Amtsleiter Benedikt Friedin-
ger (2. v. r.) beim „Bayern-Quiz“ an: Am Stand der 
Verlagsgruppe Hütig Jehle Rehm (hjr Verlagsgruppe) 
stellten sie sich den Fragen rund um ihr Heimatland 
– und zwar mit Bravour, denn sie gewannen den 
Hauptpreis: ein hochwertiges Lastenfahrrad mit E-
Motor. 

Zeitraum für Kita-Anmeldung 
2024/25 steht fest

Das digitale Kita-Anmeldeverfahren über die Ge-
meindeverwaltung ist etabliert. Für das Betreuungs-
jahr 2024/25 steht der Anmeldezeitraum bereits 
fest: von 15. Januar bis 18. Februar 2024 können 
Eltern ihr Kind für eine der Kinderbetreuungsein-
richtungen anmelden – und zwar ausschließlich di-
gital, über das Anmeldeportal auf der Homepage 
der Gemeinde Alling. Eine Anmeldung in Papierform 
direkt bei den Einrichtungen ist nicht mehr möglich.   
Über alle Einrichtungen hinweg gibt es jetzt einheit-
liche Vergabekriterien (siehe Schaukasten). Somit ist 
die Vergabe für die Eltern transparenter.

Vergabekriterien für unsere Krippen, Kinder-
gärten, den Hort und die Mittagsbetreuung:

I.   Die Kindertageseinrichtungen stehen grund-
sätzlich nur Kindern mit Hauptwohnsitz in Al-
ling offen. Ausnahmen in Einzelfällen bedür-
fen der vorherigen Genehmigung der Ge-
meindeverwaltung. 

II.  Die Aufnahme in die Einrichtung erfolgt im 
Rahmen der vorhandenen Plätze.   

III. Sind nicht genügend freie Plätze vorhanden, 
so wird die Vergabe in den Kindertagesstät-
ten nach den Dringlichkeitsstufen 1. bis 5. in 
der nachstehenden Reihenfolge getroffen:    

    1. Kinder, die im Kindergartenjahr vor der 
Schulpflicht stehen* 

    2. Kinder, deren Sorgeberechtigte sich in 
einer besonderen Notlage befinden 

    3. Kinder, deren Mutter bzw. Vater allein-
erziehend und berufstätig ist 

    4. Kinder, deren beide Elternteile berufs-
tätig sind 

    5. Geschwisterkinder  
Die Dringlichkeit ist auf Verlangen schriftlich 
nachzuweisen.  
Bei gleicher bzw. fehlender Dringlichkeit haben 
ältere Kinder Vorrang vor jüngeren Kindern. 
Die Aufnahmekriterien für den Kindergartenbe-
reich gelten für den Krippen-, Kindergarten- 
und Hortbereich. 
Die Aufnahmekriterien beziehen sich auf alle 
Plätze in Kindertageseinrichtungen im Gemein-
degebiet Alling. Ein Rechtsanspruch auf einen 
Platz in einer bestimmten Einrichtung besteht 
nicht.  
*relevant nur für Kindergärten

Zugeteilt werden die Betreuungsplätze 2024/25 ab 
19. Februar bis 1. April 2024. Die Eltern werden im 
Zeitraum ab 2. April bis 12. Mai benachrichtigt.  
Wichtig zu wissen: Bei der Anmeldung gilt nicht 
„Wer zuerst kommt, mahlt zuerst“ – die zeitliche Rei-
henfolge eingehender Anmeldungen hat keinen Ein-
fluss auf die Vergabe der Plätze. 
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Geschichtsverein soll gegründet werden
In der Gemeinde steht ein neuer Verein vor der 
Gründung. Nachdem bei den Recherchen zur Erin-
nerung an die Schlacht bei Hoflach im Jahre 1422 of-
fenkundig geworden war, dass von Alling und seinen 
Ortsteilen viele historische „Schätze“ verborgen lie-
gen, die für die Öffentlichkeit gehoben werden soll-
ten, haben sich Interessierte darauf verständigt, 
einen Geschichtsverein zu gründen.  
In Vorbesprechungen wurde als Zweck des Vereins 
die „Förderung der Heimatkunde und des Interes-
ses der Bürger an ihrer Gemeinde“ festgelegt.  
Dazu stellt der Verein Nachforschungen an und sam-
melt Informationen:  
• zur Geschichte der Gemeinde Alling und ihrer 

Ortsteile,  
• zur Entwicklung der Gemeinde und zur Entste-

hung sowie zu Veränderungen in der Kulturland-
schaft,  

• zu historischen Ereignissen sowie zu Familien und 
Personen, die in ihrer Zeit für Alling und darüber 
hinaus Bedeutung hatten.  

Die Ergebnisse der ehrenamtlichen Arbeit präsen-
tiert der Verein in Vorträgen, Ausstellungen, Führun-
gen und in gedruckter Form.  
Der Verein organsiert zudem Ausflüge zu Veranstal-
tungen mit Besichtigungen, Führungen mit histori-
schem Hintergrund sowie zur Förderung der Ge-
meinschaft. Und er unterstützt im Rahmen seiner 
Möglichkeiten schulische Projekte zur Heimatkunde.   
Mitglied werden kann jeder Bürger, der den Verein 
aktiv oder als Förderer unterstützen will. Wün-
schenswert wäre, wenn sich aus allen Ortsteilen In-
teressenten anschließen würden.  
Der Jahresbeitrag beträgt voraussichtlich für Einzel-
personen jährlich 25 Euro und für Familien 40 Euro.  
Wie sich der Verein nennen wird sowie die Satzung 
mit Beitragsgestaltung werden aber erst von der 

Gründungsversammlung verabschiedet.  
Mitstimmen können nur Bürger, die vorher schriftlich 
ihre Mitgliedschaft erklärt haben. Bürgermeister Ste-
fan Joachimsthaler, sein Stellvertreter Hans Friedl 
und weitere sieben Interessierte haben bereits ihren 
Beitritt erklärt.  
Die Gründungsversammlung findet am Donners-
tag, 11. Januar 2024 im Seniorenzentrum in Alling 
statt, Beginn 19.30 Uhr.  
Aufnahmeanträge/Beitrittserklärungen können bei 
Manfred Amann (E-Mail presse@manfred-amann.de, 
Tel. 08141 889659) angefordert werden, der auf An-
frage auch über weitere Details informiert. 
Selbstverständlich ist auch nach der Vereinsgrün-
dung der Beitritt möglich. Wer sich bis 31. März 
2024 anschließt, wird als Gründungsmitglied ge-
führt.                                                Manfred Amann 

Bei den Recherchen zum 600-jährigen Jubiläum der 
Schlacht bei Hoflach wurde die Idee geboren: Man-
fred Amann (2. v. r.), hier bei der Enthüllung des 
Fresko-Abbildes der Schlacht von Hoflach 1422,  be-
müht sich nun um die Gründung eines Geschichts-
vereins für Alling.        Bild und BU: Gemeindearchiv

Kindergarten Alling 
Elternabend und  
neuer Elternbeirat

Im Pfarrkindergarten Alling konnte Gabriele Rap-
penglitz die Eltern zum ersten Elternabend im neuen 
Kindergartenjahr begrüßen. Sie stellte das Team vor, 
das die Kleinen liebevoll betreuen wird. Außerdem 
konnte sie schon von einigen geplanten Aktivitäten 
berichten.  
Im Mittelpunkt der Zusammenkunft stand die Wahl 
des neuen Elternbeirates. Die langjährige Vorsit-
zende Sabine Stoklossa wurde verabschiedet und 
die neue Vorsitzende Melanie König herzlich will-
kommen geheißen. Zukünftige Stellvertreterin ist 
Anke Staudt. Die Kasse führen weiterhin Claudia 
Günther und ihre Stellvertreterin Katharina Maier. 
Schriftführerin ist auch in diesem Jahr Nadine Löbler 
mit Stellvertreterin Katharina Gietzel. Zu weiteren 
Mitgliedern wurden Amrei Eigner, Alexandra Klinger, 
Heidi Larch, Roland Meyer, Karolin Pförtsch und Kat -
rin Ranftl gewählt. 
Der neue Elternbeirat und das Kindergarten-Team 
freuen sich auf gute Zusammenarbeit und viele tolle 
Projekte im kommenden Jahr.            Nadine Löbler 

V. l. n. r. (stehend): Alexandra Klinger, Katrin Ranftl, 
Anke Staudt, Heidi Larch, Melanie König (1. Vorsit-
zende), Katharina Gietzel, Amrei Eigner, Katharina 
Maier, Roland Meyer, Claudia Günther (Kasse); 
(vorne): Nadine Löbler (Schriftführerin) und Karolina 
Pförtsch  
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Altpapier und Altkleider 
gesammelt

Euer Applaus ist unser Lohn 
Viele Lacher, Schmunzler und kräftiger Applaus des 
begeisterten Publikums belohnen die Theaterspieler 
– für unzählige Stunden und Abende Bühnenbau und 
Requisitensammlung, Rollen und Texte lernen und 
viele Abende Theaterproben. Damit ein Theater-
abend reibungslos funktioniert, sind neben den 
Spielern auch hinter den Kulissen viele aktiv. Vielen 
Dank an alle Helfer und Aktiven. Und herzlichen 
Dank an die vielen Besucher!          Manuela Kiemer

Im Oktober waren die Teams der Kolpingsfamilie in 
Alling unterwegs, um das bereitgestellte Sammelgut 
abzuholen. Die freiwilligen Helfer sammelten 
1700 kg Kleidung und 4800 kg Papier. 
Vielen Dank an alle, die übers Jahr für uns so fleißig 
sammeln. Nur so sind wir in der Lage, soziale Pro-
jekte finanziell zu unterstützen. Wir können nun der 
Togohilfe und auch den Klinikclowns und dem am-
bulanten Palliativteam Fürstenfeldbruck eine 
Spende übergeben.  
Kolpingtheater  
Nach vierjähriger Pause spielte die Theatergruppe 
heuer endlich wieder. Zur Aufführung kam der Drei-
akter „Hoch soll er leben“ von Regina Harlander. 
Bei der Premiere war die Autorin selbst zu Gast: 
„Hervorragend umgesetzt und toll gemacht“, lobte 
Regina Harlander die Theatergruppe. 

Da muss sich die „liebe Verwandtschaft“ ganz schön 
was einfallen lassen: Denn der kinderlose Erbonkel 
Gustav präsentiert an seinem Geburtstagsjubiläum 
völlig unerwartet einen unehelichen Sohn! Das von 
allen lang ersehnte Erbe scheint verloren …

Elternbeirat Hort

Der neue Elternbeirat im Kinderhort Alling stellt sich 
vor (v. l. n. r.): Konstanze Türpe (2. Vorsitzende), 
Chris tine Shaida, Martina Heuschneider, Julia Schott 
Neves (1. Vorsitzende)                 Julia Schott Neves  

Kinderhaus Blütenburg 
Neuer Elternbeirat

Der neue Elternbeirat 2023/24 hat nach seiner kons -
tituierenden Sitzung seine Arbeit aufgenommen und 
freut sich auf die konstruktive Zusammenarbeit mit 
den Eltern und dem Kinderhaus Blütenburg zum 
Wohle der Kinder. 
Wir bedanken und verabschieden uns von unseren 
alten Elternbeiratsmitgliedern. 
                                      Julia Stecher, Schriftführerin

Linke Reihe von 
vorne nach hinten: 

Christiane Ried  
(1. Vorsitzende),  

Stefanie Buchberger 
(2. Vorsitzende),  

Julia Stecher (Schrift-
führerin/Presse),  

Maya Joseph 
(Feste/Deko),  
Eva Heimrath 
(Feste/Deko);  

rechte Reihe von 
vorne nach hinten: 

Elisabeth Ulmer 
(Feste/Deko),  

Simone Krasniqi 
(Kasse),  

Louisa Rudolf 
(Feste/Deko),  

Odalissa Gonzalez 
de Kandler (Kasse)
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Schützen bei der Burg 
Zimmerstutzenschießen – 
mal anders

Finale k.o.-Schießen 
Im November fand das Finale des k.o.-Schießens 
statt. Fünf Finalisten mussten konzentriert zehn 
Schüsse abgeben. Wir gratulieren den Platzierten:  
1. Gerhard Ullmer, 2. Gerhard Häberer, 3. Rudi 
Paschke, 4. Hubert Schuster, 5. Anna Reichlmayr.  
Ein ganz besonderes Lob geht an Anna, die sich 
durch alle Runden zielstrebig und motiviert durch-
gekämpft hat.

Für unsere 100-jährige Jubiläumsfeier wurde uns von 
dem Schützenverein Immergrün Landsberied e.V. 
und der Schützengesellschaft Tell Schöngeising eine 
Menge „Zielwasser“ überreicht. Als Dankeschön 
luden die Schützen „Bei der Burg“ Biburg beide Ver-
eine zu einem gemeinsamen Schießabend ein. Ins-
gesamt sind 51 Schützinnen und Schützen der Ein-
ladung gefolgt.  
Gut gestärkt nach einem gemeinsamen Abendessen 
gab jeder zwei Schüsse mit dem Zimmerstutzen auf 
eine „Glücksscheibe“ ab. Wer in die „Mitte“ ge-
schossen hatte, wurde mit Minus-Punkten bestraft. 
Alles andere wurde mit Punkten belohnt. Über die 
30 Preise haben sich unsere Gäste sehr gefreut.  
Danke an beide Schützenmeister, Michael Oswald 
und Christian Wörl, die diese Idee unterstützt haben 
und an allen Helfern und Helferinnen, die zum Erfolg 
dieses Abends beigetragen haben.  

Gerhard Häberer, Gerhard Ullmer, Anna Reichlmayr, 
Rudi Paschke, Hubert Schuster 
                               Monique Esnouf, Schriftführerin

TSV Alling 

Voller Einsatz 
Allings Handballer sind voll auf Kurs. Damen, Herren 
und die vielen Jugendmannschaften befinden sich 
aktuell voll im Spielbetrieb. Zusätzlich bietet die Ab-
teilung tolle Veranstaltungen: Turnierausflüge, Trai-
ningslager, Grundschulaktionstag, Buß- und Bettag 
Kinderbetreuung, Weihnachtsfeier und das legen-
däre Nachtturnier am 29. Dezember ab 15.00 Uhr.  
Unterstützt wird dies vom eigenen Förderverein 
„Handballfreunde Alling e.V.“  
Jede Mannschaft und das gesamte Team freut sich 
immer über Zuwachs. Einfach vorbeischauen, per-
sönlich oder im Internet auf www.handball-alling.de. 
      Wolfgang Klarmann, Geschäftsstellenleiter TSV

Stockschießen verbindet 
Um Gaudi und Geselligkeit ging‘s in erster Linie 
beim Einladungsturnier der Stockschützen für die Al-
linger Vereine und Institutionen. Die Feuerwehr-
mannschaft platzierte sich vor den Damen der TSV- 
Stockschützen. Die Mannschaft der Gemeinde mit 
Bürgermeister Stefan Joachimsthaler auf Platz 3, 
kündigte bereits Revanche im Jahr 2024 an. Weitere 
Bilder unter www.tsv-alling.de.   
Fußballstars von morgen 
Nach den Sommerferien kamen zehn Fußball-Kinder 
neu hinzu. Damit sind wir in den Jahrgängen 2017 
und 2018 gut aufgestellt. Die Fußball-Kids sind mit 
Feuereifer dabei und haben großen Spaß mit dem 
Trainergespann Peter Schreiner und Hannes Müller. 
Wer noch mitmachen möchte, kann sich beim Ju-
gendleiter Peter Schreiner melden. Die Kontaktda-
ten und weitere Fotos auf www.tsv-alling.de. 



10                                                                                          Mitteilungsblatt No. 242 vom 8. Dezember 2023

Termine · Feste · Veranstaltungen 
 
Dezember 2023  
9. 12.    19.00 Uhr  Weihnachtsfeier (intern) 
                               Feuerwehr Alling – Feuerwehrraum 
9. 12.   19.30 Uhr  Weihnachtsfeier 
                               Blumen- und Gartenfreunde Biburg 
                               und „Schützen bei der Burg“ 
                               Biburg – Bürgerhaus Biburg 
12. 12.  14.00 bis   Adventsfest für Senioren 
             16.00 Uhr  Pfarrei Alling – Pfarrheim Alling 
12. 12.  19.00 Uhr  Gemeinderatssitzung 
                               Gemeinde – Bürgerhaus Alling 
15. 12.  19.00 Uhr  Jahresdienstversammlung, 
       anschließend  Weihnachtsfeier (intern) 
                               Feuerwehr Biburg 
                               Feuerwehrhaus Biburg 
15. 12.  19.00 Uhr  Weihnachtsfeier (öffentlich) 
                               Kolpingsfamilie – Pfarrheim 
16. 12.                   Adventsmärchen mit Musik 
       ab  16.00 Uhr  Kaffee und Kuchen 
       ab  17.00 Uhr  Konzert und Märchen 
                               Musikschule – Bürgerhaus Alling 
16. 12.  18.00 Uhr  Jahresgottesdienst – Kirche Alling 
             19.00 Uhr  Weihnachtsfeier (intern) 
                               Landjugend Alling – Starzelstuben 
16. 12.  19.00 Uhr  Nuss-Schießen 
                               Schützen „Bei der Burg“ Biburg 
                               Schützenheim Biburg 
16. 12.  19.30 Uhr  Weihnachtsfeier (intern) 
                               Feuerwehr Holzhausen 
                               Feuerwehrhaus Holzhausen 
17. 12.  14.30 Uhr  Senioren-Weihnachtsfeier 
                               Landjugend Biburg 
                               Bürgerhaus Biburg 
29. 12.  15.00 Uhr  Handball-Nachtturnier 
                               TSV Alling Handball – Sporthalle 
31. 12.  9.00 Uhr    Gottesdienst – Kirche Biburg 
             10.00 Uhr  Mitgliederversammlung  
                               Feuerwehrverein Biburg 
                               Bürgerhaus Biburg 
Januar 2024  
1. 1.      16.00 Uhr  Neujahr-Anschießen 
                               Allinger Böllerschützen 
                               Schul-Sportplatz 
5. 1.      19.00 Uhr  Gottesdienst 
                               für verstorbene Mitglieder 
                               Kirche Mariae Geburt 
            20.00 Uhr  Jahreshauptversammlung 
                               Kolpingsfamilie – Pfarrheim 
5. 1.      19.00 Uhr  Internes Watt-Turnier 
                               Freiwillige Feuerwehr Alling 
                               Feuerwehrraum Alling 
6. 1.                       Christbäume einsammmeln 
                               Landjugend Biburg 
                               Biburg und Umgebung 
6. 1.     19.00 Uhr  Königsschießen 
                               Schützen „Bei der Burg“ 
                               Bürgerhaus Biburg 
7. 1.      12.00 bis   Königsschießen 
             16.00 Uhr  Schützen „Bei der Burg“ 
       ab 19.00 Uhr  Proklamation der Könige 
                               Bürgerhaus Biburg  
10. 1.    14.00 Uhr  Kaffeenachmittag mit Fotoschau 
                               Nachbarschaftshilfe 
                               Seniorenzentrum 

13. 1.                     Christbäume einsammeln 
                               Landjugend Alling  
                               Alling und Umgebung 
13. 1.    10.00 Uhr  Altpapiersammlung 
                               ASV Biburg 
                               Biburg, Wagelsried, Gagers,  
                               Pfaffing-Gelbenholzen 
13. 1.    18.00 Uhr  Jahresgottesdienst 
                               Kirche Mariae Geburt 
            19.00 Uhr  Jahreshauptversammlung 
                               Freiwillige Feuerwehr Alling 
                               Feuerwehrraum Alling 
15. 1.    19.00 Uhr  Bürgerinfoabend Sturzfluten- 
                               Risikomanagement 
                               Gemeinde – Bürgerhaus Alling 
16. 1.    19.00 Uhr  Bürgerinfoabend Sturzfluten- 
                               Risikomanagement 
                               Gemeinde – Bürgerhaus Biburg 
20. 1.   11.00 Uhr  Kesselfleischessen 
                               Freiwillige Feuerwehr Alling 
                               Feuerwehrhaus Alling 
20. 1.    11.00 Uhr  Jahreshauptversammlung und 
                             Kesselfleischessen 
                               Schützen „Bei der Burg“ 
                               Bürgerhaus Biburg 
23. 1.    19.00 Uhr  Gemeinderatssitzung 
                               Gemeinde – Bürgerhaus Alling 
24. 1.    14.00 Uhr  Faschings-Kaffeenachmittag 
                               „Ein blöder Hut steht jedem gut“ 
                               Nachbarschaftshilfe  
                               Seniorenzentrum 
24. 1.    19.00 Uhr  Auftaktveranstaltung 2024 
                               CSU-Ortsverband Alling 
                               Bürgerhaus Alling 
27. 1.    6.00 Uhr    Ausflug Skifahren 
                               TSV Alling – Parkplatz Sporthalle 
28. 1.    14.00 bis   Familienfasching 
             17.00 Uhr  Kindergarten und Krippe 
                               Bürgerhaus Alling 
30. 1.   19.00 Uhr  Wärmewende im Landkreis FFB 
                               Vortrag Klima3 – Klima- und Ener- 
                               gieagentur – Bürgerhaus Alling 

Februar 2024  
2. 2.      17.00 Uhr  Weiberfasching 
                               Faschingsfreunde Alling 
                               Sporthalle Alling 
4. 2.      14.00 bis   Schulfasching für Kinder 
             17.00 Uhr  (schulinterne Veranstaltung) 
                               Elternbeirat Grundschule Alling 
11. 2.    14.00 Uhr  Kinderfasching 
                               Landjugend Biburg 
                               Bürgerhaus Biburg 
12. 2.                     Biburger Dorfrunde – 
                               Faschingswagen 
                               Landjugend Biburg – Biburg 
14. 2.    11.30 Uhr  Fischessen 
                               Nachbarschaftshilfe 
                               Seniorenzentrum 
27. 2.    19.00 Uhr  Gemeinderatssitzung 
                               Gemeinde – Bürgerhaus Alling 
28. 2.    14.00 Uhr  Kaffeenachmittag 
                               Nachbarschaftshilfe 
                               Seniorenzentrum 

 

Informieren Sie sich stets aktuell auf unserer 
Alling APP und auf alling.de oder den Internetsei-
ten der jeweiligen Vereine.
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März 2024  
1. 3.      19.00 Uhr  Jahreshauptversammlung  
                             mit Neuwahlen 
                               Blasmusik Alling – Blasmusikraum 
6. 3.      20.00 Uhr  Krötenschutzaktion: Abstimmung 
                               und Einteilung der Helfer 
                               Bund Naturschutz – online 
7. 3.      19.30 Uhr  Jahreshauptversammlung 
                               ASV Biburg – Bürgerhaus Biburg 
8. 3.     19.00 Uhr  Vernissage Hobbykünstler- 
                               ausstellung 
                               Kulturreferat Gemeinde Alling 
                               Bürgerhaus Alling 
9. 3. + 10. 3.          Hobbykünstlerausstellung 
                               (Sonntag mit Kaffee und Kuchen)
                               Kulturreferat Gemeinde Alling 
                               Bürgerhaus Alling 
12. 3.                     Schuleinschreibung 2024/25 
        ab 12.30 Uhr  (Eltern erhalten individuelle  
                               Termine) – Grundschule Alling 
12. 3.    14.00 bis   Seniorenfest 
             16.00 Uhr  Kath. Pfarrkuratie Alling 
                               Pfarrheim Alling 
14. 3.    14.00 Uhr  Seniorennachmittag 
                               Gottesdienst 
                               Kirche Hl. Dreifaltigkeit 
        anschließend  Kaffee und Kuchen 
                               Pfarrgemeinderat Biburg  
                               Bürgerhaus Biburg 
15. 3.                     Ehrenamtlichen-Fest 
                               Gemeinde Alling 
                               Sporthalle Alling 
16. 3.    16.00 Uhr  Jahresgottesdienst  
                               mit Kranzniederlegung 
                               Kirche Mariae Geburt 
             19.00 Uhr  Jahreshauptversammlung 
                             mit  Neuwahlen 
                               Veteranen- und Soldatenverein 
                               Vereinsheim, Am Hartholz 6 

16. 3.    19.30 Uhr  Grasoberrennen 
                               Kolpingsfamilie – Pfarrheim 
17. 3.    13.00 Uhr  Tag der offenen Türe 
                               Blaskapelle Alling 
                               Vereinsheim, Am Hartholz 6 
17. 3.    13.00 Uhr  Frühjahrsflohmarkt  
                             für Kindersachen 
                               Kindergarten, Krippe und  
                               Grundschule – Sporthalle Alling  

Herbstflohmarkt für Kindersachen Ein besonderer Dank gilt den engagierten Kuchen-
bäckern: Mit leckeren Kreationen sorgten sie dafür, 
dass den Besuchern das Wasser im Munde zusam-
menlief – und mit einem köstlichen Kuchen oder Ge-
bäck gestärkt, dreht man gern noch eine Runde über 
den Flohmarkt. Natürlich gab es auch wieder das 
klassische Weißwurstfrühstück, musikalisch baye-
risch untermalt von der Blaskapelle Alling.  
Verena Gedikili spendete großzügig den Erlös aus 
den wunderbar bunten Haarsträhnen, die sie den 
Kindern einflocht.  
Die gesamten Einnahmen an Standgebühren werden 
einem guten Zweck zugeführt. Ein Teil des Erlöses 
wird der örtlichen Schule, ein weiterer Teil wird dem 
örtlichen Kindergarten und der Krippe zugutekom-
men.  
Der Flohmarkt für Kindersachen findet im Frühling 
und im Herbst statt, und das schon seit Jahren! Or-
ganisiert wird er gemeinschaftlich von den Eltern-
beiräten Grundschule und Kindergarten. Wir möch-
ten uns bei allen Besuchern, Helfern und insbeson-
dere den Kuchenbäckerinnen für ihre Unterstützung 
bedanken. Gemeinsam konnten wir einen wertvollen 
Beitrag für unsere Gemeinschaft leisten.  
                Miriam Poetter, Elternbeirat Grundschule 

Am Sonntag, 22. Oktober fand in der Sporthalle der 
Herbst-Flohmarkt für Kindersachen statt.  
Ganz im Sinne von Nachhaltigkeit müssen Kinder-
kleidung und Spielsachen nicht im Schrank oder in 
der Ecke liegen oder gar weggeworfen werden – 
sondern finden über den Flohmarkttisch eine neue 
„Wirkungsstätte“, wo sie andere Kinder wieder 
glück lich machen! 
So traf auf dem Flohmarkt für Kindersachen eine 
große Anzahl Verkäufer an „sich biegenden“ Floh-
markttischen mit reichen Schätzen auf eine noch 
größere Anzahl an kaufwilligen Schnäppchenjägern!   

Die Eltern der Krippenkinder haben im Oktober 
einen neuen Elternbeirat gewählt.  
Das neu aufgestellte Team möchte mit dem Träger, 
den Erzieherinnen, der Gemeinde und den Eltern zu-
sammenarbeiten und vermitteln – zum Wohl der 
Kleinsten.                                    Franziska Vielmeier

Elternbeirat  2023/24 
Krippe Allinger Biberl

V. l. n. r.: Carolina Berger, Sandra Paggen-Breu 
(Kasse), Miriam Poetter (Schriftführerin), Andreas 
König (2. Vorstand), Franziska Vielmeier (1. Vor-
stand), Franziska Handelshauser. 
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Wir trauern um 

Frau Rosa Schröder,  
verstorben am 28. September 2023 

Frau Rosina Bals,  
verstorben am 29. September 2023 

Herrn Friedrich Sedlmayr,  
verstorben am 10. November 2023 

Wir gratulieren ... 
... zur Geburt 
8. Oktober 2023          Franz Killer 
7. November 2023       Xaver Michael Drexl 

... zum Geburtstag 
Frau Ursula Brandl zum 85. Geburtstag 
Herrn Wilfried Schneider zum 86. Geburtstag

85. Geburtstag 
Ursula Brandl lebt ein zufriedenes Leben

Geboren wurde sie 1938 in Breslau. Im Alter von 
sechs Jahren floh sie mit ihrer Mutter, Oma und den 
drei Geschwistern; der Vater war im Krieg. Obwohl 
sie so jung war, erinnert sie sich noch genau an die 
furchtsame und beschwerliche Zeit. Drei Wochen 
waren sie mit dem Zug unterwegs, bis sie schließlich 
in Bayern, in der Nähe von Bad Kötzting ankamen. 
Dort blieben sie die nächsten Jahre. Als junge Frau 
arbeitete sie in einem regionalen Lebensmittelhan-
del. Dort lernte sie auch ihren Mann Heinrich ken-
nen, der ganz in der Nähe arbeitete. Bald musste sie 
mit der Mutter zur Familienzusammenführung nach 
Karlsruhe, zog aber, sobald sie volljährig war, wieder 
zu ihrem Heinrich nach Bad Kötzting.  
Ursula Brandl hat bis zum Alter von 75 Jahren als 
Haushaltshilfe gearbeitet. Sie war über 30 Jahre lang 
bei zwei Familien in Germering. „Wir besuchen uns 
immer noch gegenseitig“, erzählt sie, und auch zu 
ihrem Geburtstag waren ihre früheren Arbeitgeber 
zu Gast. Mit 25 Gästen – Familie, Freunde, Nachbarn 
aus dem Seniorenwohnhaus – hat Ursula Brandl 
ihren 85. gefeiert.  
Ihr Hobby war ein Leben lang die Bastelei: vielerlei 
Tischdekorationen und Adventskränze, sogar Pup-
pen hat sie liebevoll gestaltet und viel und gerne ge-
strickt hat sie.  
In der gemütlichen Wohnung im Seniorenwohnhaus 
lebt sie zufrieden mit ihrem Mann Heinrich, und ganz 
in der Nähe der Tochter: „Das war eine unserer bes -
ten Entscheidungen, im Alter noch hierher zu zie-
hen.“

Am 6. November feierte Ursula Brandl ihren 85. Ge-
burtstag. Bürgermeister Stefan Joachimsthaler be-
suchte sie in der gemütlichen Wohnung im Senioren-
wohnhaus, und bei Kaffee und selbst gebackenem 
Käsekuchen erzählte sie aus ihrem Leben.  

Blumen- und Gartenfreunde Biburg 
Ausflug ins Walderlebniszentrum 
Grafrath  

Ein Wald mit über 200 Baumarten – nur ein Traum? 
Die Biburger Blumen- und Gartenfreunde waren 
wirklich dort! Im Forstlichen Versuchsgarten in 
Grafrath. Ein Forstfachmann führte durch den 34 
Hektar großen Waldgarten, erklärte zur Geschichte 
und den Baumarten: 1881 wurde er als königlicher 
Versuchsgarten gegründet. Heute ist das Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) zustän-
dig.  
Im Forstlichen Versuchsgarten werden fremdländi-
sche Bäume gepflanzt und es wird beurteilt: Eignen 
sie sich in Zeiten des Klimawandels für die heimische 
Forstwirtschaft? Forstfachmann Stadler pickte ein 
paar Baumarten heraus und gab sein großes Wissen 
mit Anmerkungen und Geschichten weiter: Die Ess-
kastanie (Marone) gedeiht in Zeiten des Klimawan-
dels zunehmend besser bei uns. Getrocknete Blätter 
des Japanischen Kuchenbaums duften nach Leb -
kuchen. Der Berg-Mammutbaum kann bis zu 100 m 
hoch werden, seine Rinde bis zu 50 cm dick. Dougla-
siennadeln duften herrlich nach Zitronen und Oran-
gen. Besonders interessant ist die Züchtung der 
Fünf-Seen-Land-Elsbeere, die auch in Alling an meh-
reren Orten gepflanzt wurde und gut gedeiht. 
Die Biburger Ausflügler besuchten die Baumschule 
und die alten Gewächshäuser. Durch Pfropfen wer-
den die guten Eigenschaften der Bäume hier weiter 
erforscht und verbessert. Es ist eine verantwor-
tungsvolle Aufgabe, sich um die Genetik der Bäume 
für die Zukunft zu kümmern.  
Den Nachmittag verbrachte man gemütlich im Graf-
rather „Dampfschiff“ bei Kaffee und Kuchen.  
                                                          Mechtild Huber 
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Allingas Kunstausstellung „Leuchtspuren“ 
So gut besucht wie noch nie

Bürgermeister Stefan Joachimsthaler (Mitte), Kultur-
referentin Simone Stenzer (links) und allingas Vorsit-
zende Inge Klenk eröffneten die Ausstellung am 
Freitagabend und sind auf der Vernissage schon 
angetan von „so vielen Besuchern wie noch nie bis-
lang“.  
Die Ausstellung zeigte über 70 Werke der Malerei, 
Encaustik (Wachskunst), Fotografie und Holzskulp-
turen.  
Neu bei dieser Ausstellung: die Künstlergespräche 
am Samstagnachmittag: Künstler stellten ihre 
Werke vor und beantworteten Fragen: Wie ist das 
Werk entstanden? Die Besucher waren überrascht 
welchen Aufwand die allingas-Fotografen getrieben 
haben, um ein beeindruckendes Foto zu erstellen. 
Insgesamt war das Interesse an diesen Künstlerge-
sprächen groß und allingas plant, dies auch bei künf-
tigen Ausstellungen anzubieten. 
Am Sonntag stand die Ausstellung unter dem Motto 
„Kunst, Kaffee und Kuchen“ und lockte allein an 
diesem Tag 100 Besucher an.  
Wer es beim Anblick unserer Impressionen bereut, 
die Ausstellung im Allinger Bürgerhaus vielleicht 
nicht besucht zu haben: Ab dem 22. Februar 2024 
werden 80 Werke der allingas-Künstler im Gilchin-
ger Rathaus zu sehen sein.                      Inge Klenk 

Schon bei der Vernissage schwang dieses Mal „ein 
ganz besonderes Ambiente“ durch die Ausstellung. 
Viele Besucher, viele versunken in die betrachteten 
Werke, aber auch angeregte Gespräche zwischen 
Künstlern und Gästen, begleitet von der Musik von 
„Jazzy Moments 2you“.

Kinder für Bücher 
begeistern

Das Jahresthema der Grundschule Alling lautet in 
diesem Jahr: „Lesen“. Passend dazu war im Oktober 
der Autor Alex Rühle in der Grundschule Alling zu 
Gast. Er begeisterte in drei Lesungen die Grund-
schüler mit seinem Buch „Zippl macht Zirkus“. Die 
Kinder hingen sozusagen an den Lippen des Autors, 
der ein exzellenter Vorleser ist. Viele Kinder hatten 

ihre eigenen Bücher mitgebracht und ließen diese 
im Anschluss an die Lesung von Alex Rühle persön-
lich signieren. Wir hoffen, dass wir mit der Lesung 
viele Kinder zum Lesen der „Zippl-Bücher“ animie-
ren konnten.   
           Tanja Frieß, Schulleitung, Grundschule Alling

Aktueller Hinweis 
Mitteilungsblatt

Die nächste Ausgabe unseres Gemeindeblattes 
erscheint voraussichtlich in der Kalenderwoche 
11/2024. Beiträge sind bis spätes tens Mitt-
woch, 21. Februar 2024 abzugeben bei der Ge-
meinde Alling, Telefon 08141 379490-151 oder  
E-Mail: binder@  alling.de.   
Das aktuelle Mitteilungsblatt ist auch einzu -
sehen auf unserer Homepage: www.alling.de. 
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Bayerische Schmankerl  
in Lannach

Der Veteranen- und Soldatenverein war traditionell 
wieder auf dem Lannacher Franziskusmarkt vertre-
ten: Bereits am Freitag reisten 19 Allinger mit in die 
Partnergemeinde, um uns am Markt zu unterstützen. 
Samstagvormittag halfen einige von uns der Familie 
Steinlechner bei der Weinlese. Am Nachmittag ging 
es ins Seniorenheim, wo wir die Bewohner mit mit-
gebrachtem Weißbier, Brezn und Weißwürscht ver-
köstigten. Am Abend waren wir zu Gast in der Stein-
halle, beim Festabend zum 850. Jubiläum der Markt-
gemeinde Lannach. 
Am Sonntag fand der Franziskusmarkt statt. Unsere 
steirischen Freunde genossen die bayerischen Spe-
zialitäten an unserem Stand. Am Abend ging es für 
alle in eine Buschenschank. Bei einer steirischen 
Brotzeit und einem guten Glaserl Wein ließen wir 
das Wochenende ausklingen. 
Vergelt’s Gott an alle, die dieses Jahr wieder mit 
dabei waren und dazu beigetragen haben, unsere 
Gemeindepartnerschaft lebendig zu halten. 
                         Martin Metz, 1. Vorstand VSV Alling 

Bürgerenergiepreis  
10.000 Euro Preisgeld zu gewinnen

Was ist der Bürgerenergiepreis? 
„Menschen, die sich für Klima und Umwelt engagie-
ren, können diesen Preis gewinnen! Vorbilder, die 
eindrucksvoll vermitteln, dass jeder Einzelne seinen 
Beitrag zum Gelingen der Energiewende leisten 
kann“, so Markus Leczycki von Bayernwerk. Insge-
samt 10.000 Euro Preisgeld warten auf Energiehel-
den aus Oberbayern. Bewerben Sie sich um den 
Bürgerenergiepreis.  
Wer kann sich bewerben? 
Bewerben können sich Privatpersonen, Vereine, Ins -
ti tutionen, Schulen und Kindergärten. Die Band-
breite an möglichen Engagements ist groß. Maßnah-
men rund um das Thema Energie sind ebenso mög-
lich wie Projekte oder Aktionstage rund um Müll- 
oder Plastikvermeidung oder ein sinnvoller Umgang 
mit Lebensmitteln.  
So kann man sich bewerben 
Die Teilnahmebedingungen, die Online-Bewerbung 
und Videos der Vorjahressieger sind im Internet 
unter www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis zu 
finden. 
Bewerbungen, die bis zum 15. Februar 2024 hoch-
geladen werden, nehmen in dieser Bewerbungs-
runde teil. Später eingehende Bewerbungen werden 
im Folgejahr berücksichtigt. 
Die Preisträger werden durch eine Fachjury benannt, 
die auch die Höhe des Preisgeldes festlegt. 
Fragen zum Bewerbungsverfahren beantwortet die 
Projektverantwortliche des Bayernwerks, Annette 
Vogel, Tel. 09 21 2 85-20 82, E-Mail annette.vogel@ 
bayernwerk.de. 

Kinderhort Alling

Schaurig-schöne Ferientage im Hort 
Gruselig-schaurig bis schön-bunt waren die Herbst-
ferien im Kinderhort: Laternen basteln, gruselige 
Halloweenparty mit Disco, Halloween-Spiele und 
Halloween-Drinks, Gruselgeschichten und Geister 
basteln. 
Am Ferien-Donnerstag tobten sich die Hortkinder in 
der Sporthalle an Seilen, Ringen, Schwebebalken, 
und anderen Turngeräten aus.  
 

St. Martin-Fest 
Am Freitag, 10. November feierten wir das Fest des 
St. Martin. Das Lied „Ein bisschen so wie Martin“ 
hatten wir zuvor fleißig geübt, um in der Kirche gut 
mitsingen zu können. Am Abend trafen wir uns in 
der Kirche St. Peter und Paul in Holzkirchen und be-
gingen gemeinsam die Martinsfeier, mit einem 
„Danke-Gedicht“, Fürbitten und einer Geschichte 
vom St. Martin – abgewandelt auf den Alltag der 
Kinder und auch der Erwachsenen. Nach der Kirche 
ging es auf den Laternenumzug. Wir sangen Mar-
tinslieder und unsere selbstgebastelten Laternen 
leuchteten endlich. 

Nikolaus und Weihnachten 
Als Nächstes steht die Nikolausfeier an, und am letz-
ten Tag vor den Weihnachtsferien lassen wir das Jahr 
2023 gemütlich mit einer Weihnachtsfeier ausklin-
gen.  
Wir wünschen allen eine schöne Vorweihnachtszeit, 
besinnliche Weihnachtstage sowie einen guten 
Rutsch in das Jahr 2024.  
                                    Eva Bauer, für das Hort-Team
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Allinger Bilderträume  
im Gilchinger Rathaus

Unter dem Motto „Bilderträume“ werden 20 Künst-
ler des Kunstforum allingas im Gilchinger Rathaus 
über 60 Werke ausstellen. Maler, Fotografen und 
Bildhauer bieten Einblicke in ihr Schaffen. Lassen Sie 
sich von den Kunstwerken inspirieren!  
Die Ausstellung wird am Donnerstag, 22. Februar 
2024 um 18.00 Uhr durch den Bürgermeister von Gil-
ching, Manfred Walter, und unserem Bürgermeister 
Stefan Joachimsthaler gemeinsam mit der Vorsitzen-
den des Kunstforums allingas, Inge Klenk, eröffnet. 
Die Ausstellung kann vom 22. Februar bis 5. April 
2024 zu den Öffnungszeiten des Gilchinger Rathau-
ses besucht werden: Mo. bis Fr. 8.00–12.00 Uhr, Di. 
13.30–15.00 Uhr und Do. 13.30–18.00 Uhr. 
Lesen Sie mehr zu den ausstellenden Künstlern auf 
www.allingas.de. 

Kunterbunter  
erster Schultag

Wir begrüßten die Erstklässler dieses Jahr mit einem 
bunt und fröhlich geschmückten Fotobogen: So ist 
der erste Schultag mit Schultüte, Schulranzen und 
einem neugierig-aufgeregten Gesichtsausdruck für 
alle Zeit festgehalten! 
In der Garderobe warteten blaue und fliederfarbige 
Turnbeutel auf unsere Neuankömmlinge. Sie waren 
mit Überraschungen gefüllt! 
Am ersten Schul-Freitag ließen die beiden ersten 
Klassen die berühmten knallroten Luftballons stei-
gen. Eine schöne „Tradition“, auf die sich auch die 
2. bis 4. Klassen schon immer freuen: Die „Älteren“ 
sangen den Schulsong und zählten den Countdown 
für den Start. Die Ballons flogen dank guter Thermik 
weit. Zwölf Karten haben ihren Weg bereits wieder 
zurück zur Schule gefunden. 
Jedes Jahr ist es uns vom Förderverein der Grund-
schule Alling eine Herzensangelegenheit, diese Ak-
tion für unsere jüngsten Grundschüler durchzufüh-
ren. Die strahlenden Kinderaugen sind einfach das 
Schönste!   
Freunde der Grundschule  
unterstützen beim Lernen 
Wir unterstützen wieder Rechnen, Knobeln, Einmal-
eins üben und Punkte sammeln beim Lesen der Lieb-
lingsbücher. Deshalb übernimmt der Förderverein 
auch in diesem Schuljahr die Lizenzen für den Zah-
lenzorro und Antolin.                             Marina Nigl,  
         Förderverein Freunde der Grundschule Alling

Elternbeirat  
Grundschule

An der Grundschule wurde im Oktober der neue El-
ternbeirat gewählt. Der Elternbeirat besteht aus en-
gagierten Eltern, die sich freiwillig für diese Position 
gemeldet haben. Ihre Hauptaufgabe ist es, die In-
teressen der Eltern zu vertreten, sich für die Schul-
kinder zu engagieren und Aktionen an der Schule zu 
organisieren. Zusammen wollen sie Feste, Floh-
märkte, Schulaktionen und vieles mehr mit und für 
die Kinder in die Tat umsetzen. 
Die Vorsitzende des Elternbeirats, Melanie Anger-
meier, äußerte sich zuversichtlich für die kommende 
Amtszeit. Sie betonte, wie wichtig die konstruktive 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen El-
tern, Lehrern und Schulleitung ist.  
Die Mitwirkung von Eltern und Kindern wird an der 
Grundschule großgeschrieben. Deshalb freut sich 
der Elternbeirat auch über Anregungen, Kritik, Ideen 
aus den Reihen der Eltern;  E-Mail elternbeirat@ 
grundschule-alling.de. 
                          Miriam Poetter, Presse Elternbeirat

V. l. n. r. (hinten): Nadine Löbler, Annett Goliberzuch, 
Tanja Richter, Miriam Poetter (Presse), Sabine Sto-
klossa, Markus Böllmann (stellvertretender Vorsit-
zender), Florian Staudt, Melanie Jäckel, Derong Li 
(Kasse); (vorne): Wenke Wegener, Daniela Lindemil-
ler, Katharina Gietzel, Melanie Angermeier (Vorsit-
zende)
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Waldgeflüster   
Wilde Hühner mit Kultur 
Jägerwissen für Spaziergänger 

Wenn Sie gerne in Allings Umgebung spazieren 
gehen, haben Sie es sicher schon bemerkt: An vielen 
Plätzen leuchten schon von weitem neue Infotafeln 
„Wildes Wissen“. Die Allinger Jäger haben sie selbst 
gestaltet und verraten interessantes Jäger-Wissen 
über Fasanen.  
So erfahren Sie zum Beispiel, welche „5 W“ der 
Fasan braucht, um sich wohl zu fühlen. Wo er gerne 
schläft, wie erstaunlich schnell er fliegt, und über-
haupt: Wie Gockel und Henne aussehen.   
Fasanen sind Kulturfolger, auch ein Wort aus der 
Jägersprache. Das bedeutet, sie kommen ganz gut 
in der vom Menschen gemachten Kulturlandschaft 
und in Siedlungsnähe zurecht. Sie können die Men-
schen ganz gut einschätzen: Spaziergänger oder 
Radfahrer auf Wegen stellen keine Gefahr dar. Ver-
lassen die Menschen jedoch den Weg und stören in 
Wiese und Feld, verstecken sich die vorsichtigen 
Hühner im Nu – oder lassen sich gar nicht erst bli -
cken. 
Mit den interessanten Infos auf den Tafeln einher 
geht also die Bitte der Jäger: Bleiben Sie auf den 
Wegen und gönnen Sie den Wildhühnern Ruhe in 
Wiesen und Feldern. Sie lassen sich dann gerne be-
obachten. Vielleicht findet man zu Hause noch ein 
Fernglas im Wanderrucksack – so können Sie zumin-
dest die etwas extrovertierteren Gockel „ganz nah“ 
beobachten, ohne ihnen nachzustellen. 

Pfarrkindergarten Alling 
Ich geh‘ mit  
meiner Laterne ... 

Für die Kindergartenkinder ist das Fest des St. Mar-
tin das „Highlight“ im recht dusteren November. Die 
Tage sind kurz geworden und man macht es sich 
drinnen im Warmen gemütlich. In kuscheligen Kin-
dergarten-Stunden haben sich die Kinder mit dem 
Leben des Heiligen Martin beschäftigt. Sie haben 
wunderschöne, kunterbunte Laternen gebastelt, 
Martinslieder einstudiert und sich viel mit „Teilen 
und Helfen“ beschäftigt.  
Am Tag des Laternenumzugs zu Ehren von St. Martin 
erleuchteten Fackeln den Hartplatz. Seelsorgerin Ul-
rike Leininger zog Jung und Alt in den Bann der Ge-
schichte des Soldaten Martin, der einen armen Bett-
ler vor dem Erfrieren gerettet hat, indem er seinen 
Mantel teilte.  
Ein „echtes“ Pferd und Carina Pförtsch als St. Martin 
begleiteten den Laternenumzug durch das Dorf und 
brachte die Kinderaugen einmal mehr zum Leuch-
ten. 
Rund um das lodernde Martinsfeuer wärmten sich 
die Kinder und alle Besucher nach dem Umzug auf. 
Bei Glühwein und Kinderpunsch, den der Kindergar-
ten und der Elternbeirat anboten, ließ man den 
Abend ausklingen. Ein besonderer Dank gilt dem 
Forstbetrieb Georg Echensperger für die Spende 
des Feuerholzes! 
               Text: Nadine Löbler und Katharina Gietzel 
               Bild: Elternbeirat Pfarrkindergarten Alling 

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Alling  
Herstellung: Gauck GbR 
Enterbruck 5a · 82296 Schöngeising 
Telefon 0 81 41 2 30 97 · www.gauck.de 

Alle Angaben sind ohne Ge währ, sie basieren auf 
den der Gemeindeverwaltung vorliegenden Infor-
mationen.  
Weitere Einzelheiten bitten wir den jeweiligen 
 Ver öffent lichungen der Kirchen, Vereine und 
Gruppen zu  entnehmen. Wir behalten uns vor, 
Beiträge Dritter zu redigieren und/oder zu kürzen, 
ohne den Sinn zu verändern.
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Aus dem Gemeindearchiv …  
„Oide Hausnama“ 
Tafeln in grün, blau oder braun, mit nostalgischer 
weißer Schrift, schmücken manche Hauswand oder 
Zaun. „Beim Moia“ oder „Dulla“ oder „Loamer“ 
oder „Huada“ steht darauf. Was haben diese Schil-
der zu bedeuten?   
Es sind die alten Hausnamen der Anwesen. In baye-
rischer Mundart überliefert, sind sie heute noch ge-
bräuchlich. Hausnamen erzählen etwas von der Ge-
schichte der Anwesen: Manchmal sind es die Namen 
der Voreigentümer, manchmal sagen sie etwas über 
das ausgeübte Handwerk aus, oder über die Lage.  
In der „Alten Chronik von Alling“ oder in dem Buch 
„Biburg ein Dorf“ steht einiges über alte Haus- und 
Flurnamen niedergeschrieben. Aus diesen Büchern 
und aus dem überlieferten Wissen der Älteren ken-
nen die Landjugenden Alling und Biburg diese alt-
hergebrachten Hausnamen. Sie haben die Schmuck-
schilder anfertigen lassen und an heutigen Bewoh-
ner verteilt. So weiß man auch heute noch, von wel-
chem Anwesen die Rede ist, wenn es heißt, beim …  
„Jakawaschtl“ 
Diesen Namen trägt ein Anwesen in Biburg in der 
Münchner Straße. In dem Buch des Biburger Orts-
chronisten Max Ludwig „Biburg ein Dorf“ erfährt 
man mehr über das Haus: Der erste Besitzer im 
Jahre 1722 muss ein Lorenz Jäger gewesen sein, der 
im Jahre 1726 die Biburgerin Anna Danzer heiratete. 
Später war unter anderem Sebastian Strobl Besitzer 
des Hauses. Deshalb nimmt man an, dass sich der 
Hausname aus „Jaka“ für Jäger und „Waschtl“ oder 
„Wastl“ als Abkürzung für Sebastian zusammen-
setzt. Anfang des 19. Jahrhunderts erwarb Adam 
Berberich aus Schaffhausen (Baden) das Anwesen 
und heiratete 1818 Anna-Maria Mohr aus Moosach. 
Berberich war von Beruf Weber. Ihr Sohn namens 
Augustin ehelichte 1851 die Biburger Schmiedstoch-
ter Apollonia Krammer und übernahm das elterliche 

Anwesen. Max Berberich, der Sohn des Augustin, 
heiratete Anna Friedl von Wagelsried. Als er früh 
verstarb, führte die Witwe das Anwesen alleine wei-
ter, bis ihr Sohn Max seine Frau Anna Wank, Wag-
nertochter aus Biburg, heiratete und das Anwesen 
übernahm.  
Bei einem großen Dorfbrand im Jahr 1850 wurde 
das Jakawaschtl-Anwesen eingeäschert und danach 
an gleicher Stelle wieder erbaut.   
Das neue Anwesen ist nun also schon etwa 180 
Jahre alt. Noch heute ist es im Besitz der Familie 
Berberich, die bis Anfang der 90er Jahre noch selbst 
darin gewohnt hat. Seit mehreren Jahrzehnten be-
herbergt es zwei Firmen mit Büros und Lagerräu-
men. 
Das Haus ist immer noch in seinem alten Aussehen 
erhalten und sorgsam gepflegt.  
Auch die landwirtschaftlichen Flächen, die zum An-
wesen gehören, werden heute im Nebenerwerb von 
Ludwig Berberich bewirtschaftet. 

Noch heute wird das alte Haus von Ludwig Berberich gepflegt und erhalten.

Das „Jakawaschtl“-Anwesen ist über 180 Jahre alt. 
Viele Familiengenerationen haben hier gelebt und 
gearbeitet, gelitten und gelacht. Was könnte so ein 
Haus wohl erzählen?
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Sparkasse 
Fürstenfeldbruck
Tel. 08141 407 9770
Immobi l ienzent r um 
Katharina.Niedermeier 
@sparkasse-ffb.de

Katharina Niedermeier

Sie möchten Ihre  
Immobilie verkaufen?

Beratung, Marktpreiseinschätzung, Verkauf ... 
... am besten über Ihre Sparkasse vor Ort.

Lassen Sie sich kompetent von uns beraten.  
Ihre Ansprechpartnerin für Alling, Puchheim und  
Eichenau:

Ruth 
 

Kosmetikerin 
Fuß- und Gesichtsbehandlungen

Ammerseestraße 17 
82239 Biburg/Alling 

017663105174

Wir wünschen Ihnen von Herzen  
ein besinnliches Weihnachtsfest  
und Glück und Zufriedenheit  
im neuen Jahr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weil’s um mehr als Geld geht.

Hans Friedl sagt Danke

Liebe Bürgerinnen  
und Bürger,  
das Ergebnis der Land-
tagswahl in der Ge-
meinde Alling mit 37,5 
% der Stimmen für 
mich macht mich sehr 
stolz. Ich denke, es soll 
mir zeigen, dass ich die 
Belange meiner Hei-
matgemeinde im Baye-
rischen Landtag gut 
vertreten habe.  

Die Abschaffung der Straßenausbaubeiträge 
(StrABS) habe ich auf den Weg gebracht und vieles 
mehr. 
Leider konnte ich bei der Landtagswahl 2023 außer-
halb meines Stimmkreises 118 Fürstenfeldbruck-Ost 
nicht die für den Wiedereinzug erforderlichen Zweit-
stimmen in Oberbayern erreichen. Sehr gerne hätte 
ich als Mitglied des Landtags noch einiges für meine 
Heimatregion auf den Weg gebracht. Wir werden 
sehen, was die nächsten Jahre bringen. 
Ich bedanke mich für das Vertrauen der Allinger 
Wähler und wünsche eine schöne Weihnachtszeit   
Euer 
     Hans Friedl (Mitglied des Landtags bis 10/2023)  
                  Zweiter Bürgermeister Gemeinde Alling 

Nach über 40 Jahren  
Vorstandswechsel im Ländl. 
Reit- und Fahrverein Alling e.V.

Seit dem 26. Oktober hat der Ländl. Reit- und Fahr-
verein Alling e.V. eine neue Vorstandschaft.  
Die neu gewählten Vorstandsmitglieder bedanken 
sich beim bisherigen Vorstand für die viele Jahre 
hervorragende Arbeit – allen voran bei der ehemali-
gen 1. Vorsitzenden Andrea Büttner-Sauer für über 
40 Jahre Einsatz im Vorstand.  
Nun übernimmt der neue Vorstand die Zügel des 
Vereins.               Anna Freudenberg, Schriftführerin 

V. l. n. r.: Julia Echensperger (Jugendwartin), Kristina 
Kühnel (Kassenwartin), Melanie Zankowski (2. Vorsit-
zende), Franziska Vielmeier (1.Vorsitzende), Anna 
Freudenberg (Schriftführerin)
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Am Hartholz 5 · 82239 Alling 

Telefon: 08141 70431 

E-Mail: info@stapelfeldt-daecher.de 

www.stapelfeldt-daecher.de

Klaus Leyrer G
m

bH

Meisterbetrieb für Möbel 
und Innenausbau 
 

Am Hartholz 12 
82239 Alling 
 

Telefon 08141/80636 
Telefax 08141/82369 
 

info@klaus-leyrer.de 
www.klaus-leyrer.de

Klaus Leyrer GmbH
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FOLGE UNS AUF 

FACEBOOK  & 

INSTAGRAM 

BERND SONNENBERG
GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

GÄRTNERMEISTER

�   Neubau
�   Neuanlagen von Hausgärten
�   Teich- und Anlagenbau
�   Pflasterarbeiten und Zäune
�   Gartenrenovierung

Hartstraße 33 · 82239 Alling · Handy 01 71/4 96 58 55
Tel. 0 81 41/3 57 38 22 · Fax 0 81 41/3 57 37 78

E-Mail: bernd.sonnenberg@gmx.de

Frauke Kahl 
Visagistin / Kosmetikberaterin 
Bodyforming / Cellulitereduktion 
Wimpernextensions 

Nailstylistin 
erfolgreich seit 25 Jahren 
Tel. 08141/70905   0176/30313193 
Hirtenstr. 5 / 82239 Alling 

Termine nach Vereinbarung 
individuelle, professionelle Kundenberatung mit hochqualifizierten Produkten 
und Techniken – Qualität statt Quantität  ·  Rentner- / Azubi- / Schülerrabatte 

seit 25 Jahren für meine Kundinnen

Heizungsbau

Brennwert-
und
Solartechnik
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Zarfl Heizungsbau GmbH
Meisterbetrieb
Angerstraße 28, 82239 Biburg
Telefon 08141 43914
Telefax 08141 43723
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Ammerseestraße 19 · 82239 Alling  

Tel. 08141/3551066  

www.dachdeckerei‐krasniqi.de

DACHDECKEREI · SPENGLEREI · ABDICHTUNGSTECHNIK 


